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fago
Über100Schnittefür die
CorporateIdentity

Die »fago«liegtin drei verschiedenen Laufweiten vor. DieseZeilen sind
mit der »fagocondensed regular roman«geschrieben.

Die »fago«liegt i n drei verschiedenen Laufweiten vor.
Diese Zeil en si nd mit der »fago nor mal regul ar roman«
geschrieben.

Di e »fago«li egti n drei verschi edenen Laufweiten
vor. Di ese Zeil en si nd mit der »fago extended
regul ar roman« geschri eben.
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von
Volker Ronneberger

Mit besonderem BlickaufdieAnforderungen imCor-
porate Designwurdedie serifenloseSchrift »fago«
entwickelt. In denweit über 100Schnittendürfte sich
dann auch sicherfürjeden Einsatzein passenderfin-
den. JeweilsfünfDicken liegen in drei Laufweitenvor.
Jederdersich darausergebenenSchnitte liegt noch-
mal in drei sich in denZiffern unterscheidendenVaria-
tionenvor.Während derals »roman« bezeichnete
SchnittMediäval-Ziffernenthält, laufendieZahlen bei
den beiden anderen aufderSchriftlinie, einmal mit,
einmal ohneeinheitlicheZeichenbreite. So kannwirk-
lichjede Eventualität, sei esder Fließtext, die Über-
schriftoderderTabellensatzmitder Fago bewältigt
werden. Nebendendrei Fontsmit unterschiedlichen
ZifferngehörtzujedemSchnitt noch eineextra Datei
mitSonderzeichen, Symbolen und Ligaturen.
Die »fago«verlangtalsoeinigesan Übung, umange-
sichtsderzahlreichen Schnitte nichtden Überblickzu
verlieren.
Die »fago« isteine klassische serifenloseSchrift, bei
derdie Buchstaben praktisch ohneVariation inder
Strichstärkedaherkommen. Dass sietrotzdem nicht
kühl und konstruiert sondern ruhig und interessant
wirkt,verdanktdie »fago« einigen Lettern, die ausder
ansonsten »geraden«Weltausbrechen. DieAufstriche
dergemeinen r, p, q, n, m undt, tragenoberhalbder
Strichansätzeeine leichte, denAufstrichverdickende
Diagonale. DieAufstrichedesversalen »M« sind nicht
wie beim alphabetischen Nachbar»N« senkrecht, son-
dern leicht nach innengeneigt. Einweiteres Beispiel
sind die nach innen konischverlaufenden Diagonalen
im »x« und »y«.
Besonders interessant ist bei jederserifenlosen Schrift
dieAusarbeitungder kursiven Schnitte. Dasgemeine
»a« liegt in denentsprechenden Schnitten in derge-
schlossenen Formvor, genausowie »g« und »f« ihre
Formändern. Es sind diese und andere Details, diege-
radedengutgeschnittenen Kursiveneinerserifen-
losen Schrifteineganzeigene, charakteristischeAus-
strahlungverleihen.

fago normal bold roman
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Diei nvers wurdei n den
letzten 1 2 Monaten auf
folgendeFei npapiere
gedruckt:
Ausgabe 2/2000
Rhei n-Main-Papier
»Scotia«
Ausgabe 3/2000
ZANDERS Fei npapiere
»Zandersmedley«
Ausgabe 4/2000
Sappi Fi ne Paper Europe
»Mango Pearl«
Ausgabe 5/2000
Sappi Fi ne Paper Europe
»Mango Ivory«
Ausgabe 6/2000
Schleicher&Schuell
»Natural Line/Velin«
Ausgabe 7-8/2000
Fi berMark Lahnstei n
»pretex«
Ausgabe 9/2000
Sappi Nash Mills
»CroxleyHeritage«
Ausgabe 10/2000
Fedri goni
»FreelifeCento«
Ausgabe 1 1/2000
Scheufelen
»Phoeno! Matt«
Ausgabe 1 2/2000
Schnei dersöhnePapier
»PlanoBook«
Ausgabe 1/2001
ZANDERS Fei npapiere
»ikonosilkelfenbein«
Ausgabe 2/2000
XEROX
»Colotech+«

Colotech+vonXEROX
Diese inverswurdeaufCOLOTECH+ (120g/m2)
vonXEROXPapierundZubehörgedruckt.
COLOTECH+ istein hochweißes, glattes, gestri-
chenes PapierfürQualitätskopien in Schwarzweiß
und Farbe.Auch imOffset-Druck lassen sich mit
COLOTECH+optimale Ergebnisseerzielen.
Die Besonderheitdieses Papiers isteine spezielle
Veredelung, durch dieeinegeschlosseneOber-
flächeentsteht. Speziellfür Farbkopiererund Farb-
laserdruckerentwickelt, erschließtCOLOTECH+
miteiner Brillanzvon über600dpi eine neueQua-
litätsdimension. MitdiesemSpezialpapier bringen
Siedievielfältigen Möglichkeiten Ihres Kopierers
oder Druckersoptimal zurGeltung. Egal ob Präsentationen, Geschäfts-
berichteoderWerbeflyer–mitCOLOTECH+wird Ihre Kommunikation
noch effektiver.
Unabhängigvon Papierstärke und Format hatdieganze Produktpalette
dengleichenWeißegrad.

Weitere Informationen:
Tel: 0211/990-2266
Internet:www.xerox.de
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Natürlich liegenjeweils zu den aufrechten
als auch den kursiven Schnitten Fontsmit
Kapitälchenvor.
Diedrei Laufweitender»fago« sind mit
»condensed«, »normal« und »extended«
bezeichnet.Allerdings laufen schondie
»normal«-Schnitte relativschmal und unter-
streichendamitdenAnspruch der»fago«
auch imgeschäftlichen Bereich eingesetzt
zuwerden.
Mitder »fago« hatder Fontshopeineeher
zurückhaltendeSchriftmitjedoch sehr inter-
essanterAusstrahlung im Programm. Fein
geschnitten in ihren Detailsdrängtsie sich
trotzdem nicht in denVordergrund und
lässt sich damitgut in unterschiedliche Um-
gebungen integrieren– natürlich eine ideale
Voraussetzung zurumfassendenGestaltung
von Firmen-Auftritten.Aberauchjenseits
desCorperate Design kanndie »fago« zum
Beispiel fürdenSatz längererTexte und im
BrotsatzgutalsAlternativegängigerTypo
eingesetztwerden.

Die »fago« istzum Preisvon990Markbeim
Fontshop in Berlin erhältlich.
Weitere Informationen:www.fontshop.de


